
 

 

OGS-Beirat in der Grundschule Nusse 

 

Vor 2 Jahren haben wir diesen Beirat bei uns in der 
OGS gegründet. 

Die Idee ist mir (Petra Löding) durch meine Arbeit beim 
Kreisjugendring gekommen. 

Die Kinder werden in den OGA-Ablauf eingebunden, 
können Ideen einbringen und gemeinsam Projekte 
voranbringen. Sie lernen Entscheidungen zu treffen, 
abzuwägen, ihre Interessen und die Interessen der 
KlassenkameradInnen wahrzunehmen und zu vertreten! 

 

Der Beirat setzt sich aus Jungen und Mädchen – 
möglichst aus jeder Klassenstufe jemand – zusammen 
und trifft sich einmal die Woche. 

 

 



Die Kinder überlegen zu Beginn der Treffen, was sie 
bewirken möchten und entscheiden dann gemeinsam 
mit der Betreuerin – Frau Lendt – wo sie beginnen 
werden. 

 

Sie sind mit einfachen kleinen Sachen angefangen, z.B. 
dem Menüplan. Was wünscht Ihr euch, ist dies 
umsetzbar und wenn nicht, warum geht es nicht. 

Natürlich stehen Pommes und Pizza ganz oben auf der 
Wunschliste. 

 

Pommes und Pizza kann der Caterer nicht in der Menge 
liefern und die Pommes können nicht vor Ort frittiert 
werden. 

Für Pizza war es möglich einen Anbieter aus Nusse zu 
finden, der das am letzten Schultag vor den 
Sommerferien für uns ausnahmsweise macht, da er 
normalerweise erst abends aufmacht. 



 

Das war als Überraschung vom Beirat geplant und die 
Kinder haben sich sehr drüber gefreut. 

Die Mitglieder des Beirates konnten aufgrund der 
Diskussionen ihren anderen KlassenkameradInnen 
erzählen, warum es keine Pommes geben kann. 

 

Des Weiteren kam der Wunsch von den Kindern nach 
einer zweiten „Schmausepause“ auf. 

Es gab zu dem Zeitpunkt 1x die Woche nachmittags 
Extraobst und –gemüse.  

Wir haben uns zusammengesetzt und geschaut, wieviel 
das kostet, haben den Lieferanten gewechselt und die 
KollegInnen in den Gruppen schnippeln selbst das Obst 
und Gemüse. So konnten wir Geld einsparen und die 
zweite „Schmausepause“ möglich machen. 

 

 

 

 

 



Die Kinder aus diesem Beirat werden auch Kurspaten 
für die Erstklässler. Im 2. Halbjahr werden die Kinder 
aus den ersten Klassen zu den verschiedensten Kursen 
abgeholt. Die Kinder können in diese Kurse einmal 
reinschnuppern und schauen, ob das etwas für sie wäre, 
wenn sie in die 2. Klasse kommen. 

Die Kurspaten holen die Kinder an ihrem Gruppenraum 
ab, begleiten sie und bringen sie auch wieder zurück. 
Das ist für alle eine Win-Win-Situation. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Kinder des OGS-Beirates sammeln auch Müll und 
räumen in der Schule auf. So bekommen diese Kinder 
einen ganz anderen Blick für die Schule und die 
Räumlichkeiten und können dieses auch ihren 
MitschülerInnen vermitteln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine weiße leere Wand hatten wir in der Mensa und wir 
haben den OGS-Beirat beauftragt diese Wand hübsch 
zu gestalten. 

 

Nach einigen Diskussionsnachmittagen haben sich die 
Kinder auf eine Fototapete geeinigt. Da die Tapete 
finanziell erschwinglich war und unser Hausmeister sie 
an die Wand gebracht hat. Dieses Ergebnis schmückt 



jetzt die Mensa und die Kinder sind stolz darauf, an 
dieser Entscheidung mitgewirkt zu haben. 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Schuljahr starten die Kinder des Beirates mit 
der Raumgestaltung „Der Insel“. Diese Insel ist jetzt 
vorrangig für die OGS vorgesehen.  

Jetzt geht es darum, diese gemütlich zu gestalten, so 
dass sich alle Kinder dort wohlfühlen können. 

Erst einmal werden Ideen und Wünsche gesammelt und 
dann schauen wir, ob und was finanziell machbar ist. 

 



 

 

 

 

Für die Zukunft werden wir die Kinder in diesem Beirat 
dahin führen, dass sie sich noch mehr beteiligen und 
mitbestimmen können. 

Wir möchten versuchen alle Kinder in ihrer Individualität 
zu fördern und ihren Bedürfnissen gerecht werden. 
Hiermit legen wir einen Grundstein für das 
demokratische Verständnis.  

Partizipation kann in jedem Alter erfolgen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


